
STADT BECKUM Beschlussvorlage 2023/0015 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Evaluierung und Fortschreibung der Spiel- und Freizeitraumplanung für Kinder und 

Jugendliche im Stadtgebiet der Stadt Beckum – Antrag der SPD-Fraktion vom 

13.11.2022 

Federführung: Fachbereich Jugend und Soziales 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Fachbereich Stadtentwicklung 

Städtische Betriebe Beckum 

Auskunft erteilt: Herr Schulte | 02521 29-5000 | schulte@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 

02.02.2023 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

ohne 

Erläuterungen: 

Mit Datum vom 13.11.2022 beantragt die SPD-Fraktion eine fundierte und auf folgenden 

Eckpunkten basierte perspektivische Spiel- und Freizeitraumplanung für das gesamte 

Stadtgebiet mit einer entsprechenden zeitlichen Priorisierung der einzelnen Maßnahmen. 

Die aus Sicht der SPD-Fraktion zu berücksichtigen Eckpunkte lauten dabei: 

• Erhebung der Nutzung von aktuellen Spielräumen unter der Fragestellung; wer nutzt 

wie häufig und in welcher Form den Spielplatz? 

• Erhebung von weiteren aktuellen und zukünftigen Spielraumbedarfen mit Blick auf 

Ansiedelungen von Kitas, Tagespflegestellen, öffentlichen Einrichtungen und Wohn-

gebieten im Generationswechsel. 

• Ermittlung von Möglichkeiten attraktiver, die Fantasie und Bewegung anregender 

aktueller und zukünftiger Spielraumgestaltung unter Berücksichtigung der alters-

übergreifenden, inklusiven Nutzungsmöglichkeit – eventuell auch unter Einbezie-

hung von Erlebnispädagoginnen beziehungsweise Erlebnispädagogen (siehe An-

lage 1 zur Vorlage). 

Mit der Neugestaltung des Spielplatzes Soestweg wird die Umsetzungsphase der Stadt-

teilorientierten Spielraumplanung abgeschlossen sein (Aufbau 2023). 

Offen ist die Ertüchtigung des Spielplatzes Pirolweg. Diese ist zurückgestellt und wird im 

Zusammenhang mit dem Neubau der Sonnenschule bearbeitet. 

Die vorhandenen Spielplätze sind aus Sicht der Verwaltung damit bis auf die kleinen Spiel-

plätze Deipenbrede und Marienpark auf einem guten Stand.  
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Für die erneuerungsbedürftigen kleinen Spielplätze sind im Haushalt 2023 im Produkt 

060505 – Bereitstellung von Spiel- und Bolzplätzen – vorgesehen: 

• Deipenbrede – Investitionsmaßnahme 00190021 ..............................................15.000 Euro 

• Marienpark – Investitionsmaßnahme 00190022 .................................................10.000 Euro 

Für die regelmäßige Erneuerung von (abgängigen) Spielgeräten sind vorgesehen unter 

der Investitionsmaßnahme 00190001 ...............................................................................55.000 Euro 

(Erhöhung gegenüber 2022 25.000 Euro aufgrund des notwendigen Austauschs von 

5 Rutschen). 

Hieraus werden Maßnahmen unter anderem auf dem Spielplatz Im Südfelde umgesetzt. 

Insgesamt stehen unter dem Produktkonto 060505.783208 für Investitionen zur  

Verfügung ................................................................................................................................... 80.000 Euro  

Für die laufende Unterhaltung sind für die Leistungen der Städtischen Betriebe Beckum 

unter dem Produktkonto 060505.524110/724110  ................................................... 260.000 Euro 

eingestellt. 

Für die Unterhaltung der Spielgräte (Ersatzteile) sind unter dem  

Produktkonto 060505.524229/724229  ............................................................................21.600 Euro 

eingestellt. 

Im Zusammenhang mit der körperlichen Inventur zum Jahresende 2022 hat die Verwal-

tung eine Liste mit möglichen Verbesserungen der Spielplätze aufgestellt (siehe Anlage 2 

zur Vorlage). Einschränkende Faktoren für die Aufstellung zusätzlicher Geräte sind die 

einzuhaltenden Fallschutzbereiche und die Zugänglichkeit für die notwendigen Pflegear-

beiten. Die entstandene Liste wird schrittweise abgearbeitet. Dabei sind auch die Kapazi-

täten der Städtischen Betriebe Beckum zu berücksichtigen. 

Im Zusammenhang mit neuen Baugebieten achtet die Verwaltung auf die angemessene 

Berücksichtigung erforderlicher Spielflächen. 

Eine umfassende Überarbeitung der Spielflächenleitplanung ist aus Sicht der Verwaltung 

derzeit nicht erforderlich. 

Sollte der Ausschuss dem Antrag der SPD-Fraktion folgen wollen, wäre zu prüfen, wie 

dieser Arbeitsauftrag umgesetzt werden kann. Personelle Kapazitäten im Fachdienst Kin-

der-, Jugend- und Familienförderung für eine derart umfassende Spielflächenleitplanung 

sind bei der Stellenbedarfsbemessung nicht berücksichtigt.  

Anlage(n): 

1 Antrag der SPD-Fraktion 

2 Spielplatzliste 

 

 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

